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OPERATIONEN IM ELEKTROMAGNETISCHEN RAUM 33

Die Elektronische Kriegführung der Luftwaffe

Andreas Wirth

Chef A6, Luftwaffe, VZ VBS 20, 3003 Bern

Die Nutzung des elektromagnetischen Spektrums (HF bis UV)

gestattet der EKF der Luftwaffe (LW) die Generierung folgender
Produkte:

> Luftlage: die Signalaufklarung (SIGINT) - umfassend Elektronische

Aufklärung (ELINT) und Funkaufklärung (COMINT) - leistet

einen Beitrag zur Identifikation von Luftfahrzeugen und damit zur
identifizierten Luftlage (RAP, Recognized Air Picture);

> Bodenlage: die Signalaufklärung leistet einen Beitrag zur
Identifikation von Fliegerabwehrmitteln und damit zur identifizierten

Bodenlage (RGP, Recognized Ground Picture);

> Nachrichtendienstliche Information: Signalaufklarung ist als

dauernde Aufgabe zu verstehen mit entsprechenden Erkenntnissen

aus der Elektronischen Aufklärung und Funkaufklärung;
> Selbstschutz: mit Hilfe der nachnchtendienstlichen Informationen

werden die Selbstschutz-Systeme der Jet und Helikopter entsprechend

den Bedrohungen angepasst. Dies umfasst die Programmierung

von Radarwarnern, Laserwarnern, Lenkwaffenwarnern

und entsprechende Gegenmassnahmen gegen Radar- und IR-

gelenkte Waffensysteme.

Als ein Kernelement unserer Luftwaffe setzt sich die Elektronische

Kriegführung LW (EKF LW) zusammen aus dem Fachdienst EKF

LW, der LW EKF Abteilung 3 (Miliz), und Teilen des Luftwaffenstabs

A6 und ist damit Bestandteil der Fuhrungsunterstutzung
LW. Die Milizverbände dienen entsprechend als Verstärkung der

Profiorganisation, sei es zur Schwergewichtsbildung oder für die

Sicherstellung der DurchhaItefahigkeit in einer besonderen resp.
ausserordentlichen Lage.

Im Artikel von Dr. P. Weber «Elektronische Aufklarung von Radar für

Selbstschutzsysteme» wird ein Teil des Aufgabenspektrums der EKF

LW, nämlich die ELINT LW resp. deren Anwendung im Umfeld der

Selbstschutzsysteme der fliegenden Plattformen, vorgestellt.
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